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Headspins and spinning wheels - auf
Meißens Straßen vereinen sich am
13. und 14. August 2011 Street Cultu-
re, Extremsport und Radsport für je-
dermann zu einem Event. Aus 3 mach
1. Wie das genau funktioniert, was im
August in Meißen los ist und dass es
sich dabei nicht um einen Fremd-
sprachenkurs handelt erklären wir:
Event 1: 3. Meißner
City-Downhill
Das 3. Meißner City Downhill ist be-
reits bekannt: Ein Radrennen durch
die Meißner Altstadt, bei dem wage-
mutige jungen Menschen gerade die
unwägbaren Strecken wie Treppen
nutzen, um vom Burgberg zum Thea-
terplatz zu gelangen.
Längst zu einer kleinen Sensation in
Sachsen entwickelte sich das City-
Downhill in den vergangenen Jahren.
Nun wagen sich die Veranstalter
gleich zwei weitere große Schritte
voraus: Stellte das Rennen in den
letzten beiden Jahren unsere 1082-
jährige Stadt schon gehörig auf den
Kopf, wird hier in diesem Jahr noch
viel mehr passieren.
Event 2: Down To The
Beat - Breakdance
Contest
Mit dem Downhill steigt erstmals der
Internationale „Down To The Beat“
Breakdance Contest. Dabei wird dem
Zeitgeist Rechnung getragen, denn
Break Dance ist eine Jugendkultur,
die großen Zuspruch bei Zuschauern
findet. Bei einem so genannten Battle
(Wettstreit) werden tänzerisches und
akrobatisches Können verglichen. Ei-
ne Jury kürt den Sieger. Insgesamt 16
Break Dance Crews (Mannschaften)
aus Österreich, Italien, Schweiz, Po-
len, Tschechischer Republik, Slowa-
kei, Dänemark, Serbien, Ungarn so-
wie aus Deutschland werden auf der
Bühne um den Sieg „kämpfen“.
Sport, Show, Action und Party für
Teilnehmer und Gäste - mit diesem
runderneuerten Konzept steht rund
um den 3. Meißner City Downhill ein
unvergleichliches Wochenende ins
Haus. Zur Abrundung des Pro-
gramms gibt es live Showacts aus al-
len Bereichen der Hip-Hop-Kultur.
Event 3: Up to the Castle
Doch auch in sportlicher Hinsicht
entwickelt sich der Meißner City
Downhill weiter und stellt sich breiter
auf. So wird die Kopfsteinpflasterstre-
cke in diesem Jahr auch bergauf un-
ter die Räder genommen.
Beim „Up To The Castle“ wird erst-
mals ein „Meißner Pflaster Bergzeit-
fahrmeister“ gekürt. Die Fahrer wer-
den alles geben müssen, um zweimal
vom tiefsten Punkt der Altstadt hi-
nauf zum ältesten Schloss Deutsch-
lands zu sprinten. Die Fahrer, die sich
für den Enduro/ All Mountain Modus
einschreiben, werden sowohl hinauf
als auch hinab auf Zeit fahren. Die
Zeiten zweier Abfahrten und einer
Auffahrt werden addiert. Wichtig da-
bei ist, dass das Rad zwischen Down-
und Uphill nicht gewechselt oder
modifiziert werden darf!
Das Meißner Rennen reiht sich 2011
erstmals ein in die Rennserie „Quat-
tro Stazioni“, die außerdem noch in
Altenberg, Schöneck, Bad Salzdet-
furth und dem italienischen Val Di
Gresta ausgetragen wird. Wer an
zwei Rennen dieser Serie teilnimmt,
wird schon mit einem Preis belohnt.
Wie im letzten Jahr wird die
Downhillstrecke vom Burgberg direkt
am Dom beginnend über die Roten
Stufen, durch enge Gassen und um
scharfe Ecken bis zum Stadttheater
führen. Zahlreiche hölzerne Hinder-
nisse werden die 150 Fahrer fordern
und für Airtime (Nervenkitzel) sor-
gen. Der Streckenrekord liegt bisher
bei 1:04.365 Min. Der Sieger der letz-
ten beiden Jahre, David Schatzki hat
sich wieder angekündigt. Frank
Schneider, 2009 knapp unterlegen,
will ihm Paroli bieten. Wer wird die
beiden dieses Jahr noch herausfor-
dern? Ist es möglich, die Strecke in
weniger als einer Minute zu fahren?
Erleben Sie es selbst.
www.meissner-downhill.de
www.downtothebeat.de
3. Meißner City Downhill mit Breakdance Contest am 13./14. August
Meißen steht Kopf -
gleich drei mal an einem Wochenende
Atemberaubende Sprünge beim Downhill.
Foto: Gewerbeverein
Akrobatisch-tänzerisches Können beim Break-
dance. Foto: PR
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Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat führt der Oberbürgermeis-
ter Olaf Raschke eine Bürger-
sprechstunde durch. Die Ge-
spräche mit den Bürgern sind
für ihn ein enorm wichtiger
Teil seiner Amtsgeschäfte. Bür-
ger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen. Die
nächste OB-Sprechstunde fin-
det am Dienstag, 6. September
2011 von 15 bis 17 Uhr im Rat-
haus am Markt 3  statt. Interes-
sierte Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer
(03521) 467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter




stunde Mit einer mobilen Ausstellung, die ei-
ne zentrale Bühne, Infotafeln sowie
zahlreiche interaktive Exponate um-
fasst, kommt die Bundesregierung
am Mittwoch, 10. und Donnerstag,
11. August von 10 bis 18 Uhr auf den
Meißner Marktplatz.
Die Infotour steht unter dem Motto
„Fortschritte für Deutschland“. An
diesen Tagen präsentiert die Bundes-
regierung Antworten und Hinter-
gründe zu aktuellen Themen. Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Bun-
despresseamts stehen für Gespräche
zur Verfügung. Fachleute geben Aus-
künfte zum Freiwilligen Wehrdienst
und zum Bundesfreiwilligendienst.
Vielerorts sind auch Experten für Bil-
dungsfragen, Energiepolitik und
Nachhaltigkeit dabei. Die Kölner Mo-
deratorin Angy Caspar führt Exper-
ten-Interviews. Bei einem Quiz kön-
nen die Besucher ihr Wissen testen,
an einem Energierad können sie aus-
probieren, wie viel Schweiß nötig ist,
um eine Glühbirne oder eine Spar-
lampe zum Glühen zu bringen. Zu
gewinnen gibt es viele schöne Preise
und einen Besuch in Berlin.
„Wir informieren über die Energie-
wende, den Ausbau der erneuerba-
ren Energien, das Bildungspaket, den
Freiwilligen Wehrdienst, den Bundes-
freiwilligendienst und weitere
Schwerpunkte der Regierungspoli-
tik“, sagt Regierungssprecher Steffen
Seibert. „Wir laden alle ein, die Fra-
gen zu stellen, die ihnen auf den Nä-
geln brennen.“
Organisiert durch das Bundespresse-
amt geht es vom 24. Juni bis 13. Sep-
tember 2011 durch 30 Urlaubsorte.
Letzte Station ist Bonn, wo am 3. Ok-
tober das zentrale Bürgerfest zum
Tag der Deutschen Einheit stattfin-
det. Das Motto „Fortschritte für
Deutschland“ steht für viele politi-
sche Entscheidungen der vergange-
nen Wochen und Monate - etwa zur
Energiewende: Wie gelingt der Aus-
stieg aus der Atomkraft? Wie können
wir die erneuerbaren Energien so
ausbauen, dass sie in absehbarer Zeit
andere Energieträger ersetzen kön-
nen? Wie bringen wir mehr Elektro-
autos auf die Straßen?
Weitere Informationen unter
www.bundesregierung.de.
Die Bundesregierung kommt nach Meißen
Infotour macht am 10. und 11. August 2011 auf dem Markt halt
Das Energierad bringt Glühbirne oder Sparlampe zum Leuchten.
Foto: Bundespresseamt
Mit einem „Tag des Rettungswesens“
feierte die Freiwillige Feuerwehr Mei-
ßen - Deutschland älteste - gemein-
sam mit der Meißner Bürgerschaft ih-
ren 170. Gründungstag. Dazu drehte
sich am Sonnabend, 16. Juli auf dem
Festplatz alles rund um Brandbe-
kämpfung und Menschenrettung.
Aufregende Vorführungen, Brat-
wurst, Hüpfburg und viel Blaulicht
zum angucken begeisterten Groß
und Klein. Oberbürgermeister Rasch-
ke nutzte den Anlass, um den Kame-
raden seinen Dank für ihre selbstlose
ehrenamtliche Arbeit auszusprechen
und den Unternehmern, die die frei-
willigen Feuerwehrkräfte - ihre Ar-
beitskräfte - im Einsatzfall von ihrer
„normalen“ Arbeit befreien.
Zum offiziellen Festakt am 17. Juli ka-
men rund 200 geladene Gäste im
Ratssaal zusammen. Festredner Dr.
Albrecht Buttolo, Staatsminister des
Innern a.D. lobte vor allem die hohe
Einsatzbereitschaft der Meißner Wehr
in ihrer Freizeit. Er dankte aber auch
den Familienmitgliedern und Arbeit-
gebern, die viel Geduld und Rück-
sicht üben. Staatssekretär Dr. Wil-
helm überbrachte die Grüße und
Wünsche des sächsischen Minister-
präsidenten Stanislaw Tillich und
Oberbürgermeister Raschke verlas
das Grußwort des Bundesinnenminis-
ters Dr. Hans-Peter Friedrich. Be-
freundete Ortswehren aus acht Um-
landgemeinden sprachen in Grußre-
den ihren Dank aus für bereitwillige
Nachbarschaftshilfe bei Brandeinsät-
zen mit Einsatztechnik, über die sie
selbst nicht verfügen. Und Wehrleiter
Bernd Schneider dankte nicht zuletzt




Die Freiwillige Feuerwehr Meißen
verfügt heute über neun moderne
Fahrzeuge zur Brandbekämpfung
und Bergung. 55 Männer und neun
Frauen retteten oder schützten in be-
reits 83 Einsätzen im Jahr 2011 das
Hab und Gut Meißner Einwohner.
Durchschnittlich rückt die Freiwillige




Am 19. Oktober 1840 warb der Rat
der Stadt Meißen erstmals Mitglieder
für ein zu bildendes freiwilliges Feu-
erlösch- und Rettungscorps.
Bereits am 27. November gleichen
Jahres waren 132 Anmeldungen zu
verzeichnen. Am 17. Juli 1841 fand
die feierliche Verpflichtung im Rat-
haus zu Meißen statt. Ein vom Stadt-
rat genehmigtes Statut regelte alle
Angelegenheiten. Die Wehr fand An-
erkennung und überall im Lande
Nachahmer.
170 Jahre Freiwillige Feuerwehr Meißen
Jubiläumsfeier mit Familienfest zum „Tag des Rettungswesens“
Vorführung einer Rettung aus großer Höhe.
Demonstration einer Fettexplosion. Spritzübungen. Fotos: Sven Biele, Freiwillige Feuerwehr MeißenFahrzeugpräsentation.
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Sechs Monate des Jahres 2011 liegen
hinter uns - Halbzeit und damit Zeit
aus statistischer Sicht auf die vergan-
genen Monate zu blicken.
Geburten und Namen
Seit 1.1.2011 erblickten in Meißen
344 Kinder das Licht der Welt, davon
106 waschechte Meißner (Vorjahres-
zeitraum: 349, davon 96 Meißner).
Die Jungennamen Max, Paul und Ale-
xander führen die Hitliste an. Exotisch
waren Baldur, Bekes, Milo, Nevio, Yu-
ri, Conner und Jango.
Bei den Mädchen führt Marie unan-
gefochten seit zwei Jahren die Liste
an, gefolgt von Emilia und Sophie.
Aber auch die Namen Cleo, Mila, Sinja
und Suna wurden vergeben.
Hochzeiten
Bis Ende Juni gaben sich 104 Braut-
paare (1. HJ 2010: 98) das Ja-Wort - 22
davon in der Albrechtsburg (1. HJ
2010: 16), 4 auf Schloss Proschwitz.
Mindestens 143 Paare (davon 20 in
der Albrechtsburg, 2 auf Schloss Pro-
schwitz) werden sich noch bis zum
Jahresende in Meißen das Ja-Wort ge-
ben. Damit setzt sich der steigende
Trend, Meißen als Ort der Trauung zu
wählen, weiter fort.
Einwohner
Insgesamt lebten Mitte Juni 27.507
Menschen (1.1.2011: 27.527) mit
Hauptwohnsitz in Meißen. Damit
wurde der Bevölkerungsverlust (1. HJ
2011: -20 / 1. HJ 2010: -66) sehr stark
ausgebremst.
Zuzüge/ Wegzüge
Meißen wird als Wohnort immer at-
traktiver. Mit 680 Menschen sind im
Vergleich zum Vorjahr die Zuzüge (1.
HJ 2010: 620) nach Meißen deutlich
gestiegen. Im Gegenzug gingen die
Wegzüge von 580 im 1. HJ 2010 zu-
rück auf 542.
Sterbefälle
244 (1. HJ 2010: 192) Frauen und




50 Eltern der im Jahr 2010 geborenen
233 echten Meißner Mädchen und
Jungen nutzten zum Kinderfest die
Chance, die Neugeborenen-Begrü-
ßungsmedaille 2010 abzuholen.
Ab jetzt können die Begrüßungsme-
daillen samt Urkunde gegen Vorlage
der Geburtsurkunde (Kopie) des Kin-
des und des Personalausweises eines
Elternteiles im Bürgerbüro der Stadt
Meißen abgeholt werden.
Das Bürgerbüro, Burgstraße 32, ist
geöffnet:   Mo, Fr und Sa
     von 9 bis 12 Uhr sowie
     Di und Do
     von 9 bis 18 Uhr.
Telefon: 03521 467445.
Auch in diesem Jahr konnte dank
großzügiger und unkomplizierter Zu-
sammenarbeit mit der Porzellan-Ma-
nufaktur Meissen die Begrüßungsme-
daille gefertigt werden.
Im Rahmen des Familienprojektes
„Meißner Gänsejunge“ wurde neben
Gütesiegel und Kinderstadtplan auch
die Idee einer Begrüßungsmedaille
für Neugeborene der Stadt, selbstver-
ständlich aus Meissener Porzellan,
entwickelt. 2009 konnte die Medaille,
die den Meißner Gänsejungen als
Symbol mit der Zusatzaufschrift des
Geburtsjahres und die Albrechtsburg
als Wahrzeichen der Stadt trägt, erst-
malig ausgegeben werden.
Restbestände aus den Jahren 2008
und 2009 sind noch vorhanden. An-
fragen dafür unter: 03521 467481.
Echtes Meissener für junge Meißner
Jetzt Begrüßungsmedaille für alle in 2010 geborenen Meißner Kinder abholen
Ausgabe der Medaillen an die jungen Eltern durch Mitglieder der
Seniorenvertretung. Foto: Statd Meißen
Albrechtsburg Meissen und Stadt
Meißen traten den Beweis für Barrie-
refreiheit an. Oberbürgermeister Olaf
Raschke und Leiter der Albrechts-
burg, Uwe Michel luden Mütter mit
Kleinkindern im Wagen sowie Be-
wohner eines Altenpflegeheimes mit
ihren Betreuern ein zur Fahrt mit dem
Panoramaaufzug, Besuch des Dom-
platzes und der Albrechtsburg, auf ih-
ren drei Etagen. Einen ganzen Nach-
mittag nahmen sich die Herren Zeit,
die Gäste zu begleiten, Neues zu zei-
gen und zu erklären. Auch die jungen
Mütter genossen die Abwechslung
des Nachmittags und die Begegnung
von jung und alt, die beinahe 100
Jahre Lebensalter trennten, war für
die Anwesenden an diesem Nachmit-
tag eine ganz besondere.
Wiege Sachsens barrierefrei
Domplatz und Albrechtsburg mit Panorama-Aufzug
leicht zu erreichen
Willkommene Abwechslung für die Meißner Gäste auf Einladung
der Albrechtsburg und des Oberbürgermeisters. Fotos: Stadt Meißen
Uwe Michel erklärt die Medien-
stationen.
Die Gäste begeistert in der gro-
ßen Hofstube.
Für den Anbau einer Fluchtreppe und
damit für mehr Sicherheit der Schüler
und Lehrer in der Pestalozzischule
stimmten die Meißner Stadträte in ih-
rer Sitzung am 29. Juni. Mit ihrem Be-
schluss bewilligten die Stadträte eine
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe
von 90.000 Euro. Damit kann die
Treppe noch in den Sommerferien
gebaut werden. Der Anbau erfolgt
auf der Schulhofseite zwischen Neu-
und Altbau und wird alle drei Etagen
erschließen. Drei Fenster werden zu
Fluchttüren umgebaut. Die Arbeiten
fügen sich in die weiteren Sanie-







Neuer Weg für die
Sicherheit
Ende Juni verabschiedeten Oberbür-
germeister Olaf Raschke und der 2.
Beigeordnete des Landkreises, Ullrich
Zimmermann als Vertreter der bei-
den Gesellschafter den bisherigen
Geschäftsführer der ICM GmbH,
Herrn Dr. Wenzel Reschke in den
wohlverdienten Ruhestand. Wenige
Tage zuvor vollendete der scheiden-
de Geschäftsführer sein 70. Lebens-
jahr. Die Gesellschafter dankten Dr.
Reschke für seinen Einsatz und die
geleistete Arbeit in den zurückliegen-
den acht Jahren im und für das Unter-
nehmen. Zum neuen Geschäftsführer
des Unternehmens wurde Herr Jür-
gen Vater bestellt. Bereits am 1. Juli










tung und Stadtrat die Sanierung der
Meißner Schulen und die damit ver-
bundene weitere Verbesserung der
Lern- und Lehrbedingungen. In ihrer
Sitzung am 29. Juni genehmigten die
Stadträte eine außerplanmäßige Aus-
gabe in Höhe von 95.000 Euro für die
Sanierung der Sanitärbereiche in der
Questenberg-Grundschule.
Auf diesen Beschluss hin erfolgen
nun die Ausschreibung sowie die Ver-
gabe der Bauleistungen. Die Sanie-
rung ist für die Herbstferien vorgese-
hen, um eine Einschränkungen wäh-
rend des Schulbetriebes zu vermei-
den.
Die Grundschule wurde 2009 und
2010 mit Mitteln aus dem Konjunk-
turpaket II energetisch und brand-
schutztechnisch modernisiert. Es er-
folgten u. a. Fenster- und Tischlerar-
beiten. Weiterhin wurde das Dach sa-
niert, eine Fluchttreppe sowie Flucht-
türen eingebaut. Die Kosten beliefen
sich auf 423.000 Euro.
Neue Sanitäranlagen für
Questenberg-Grundschule
Stadtrat beschließt außerplanmäßige Ausgabe
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Neu überarbeitet und aufgelegt wur-
de der Familienratgeber der Stadt
Meißen. Auf 52 Seiten gibt er kom-
pakt einen Überblick über alle die Fa-
milie tangierenden Themen. Er stellt
Kindertagesstätten und Schulen, Ver-
eine, Sportarten und Spielplätze vor.
Die kostenlose Broschüre entstammt
aus dem Projekt „Auf den Spuren des
Meißner Gänsejungen“.
Den neuen Familienratgeber erhalten
alle Meißner Familien bei Anmeldung
ihres Neugeborenen im Standesamt
der Stadt. Für alle anderen Interes-
sierten ist er im Bürgerbüro, Burgstra-
ße sowie bei der Gleichstellungs- und
Seniorenbeauftragten, Markt 3, er-
hältlich.
Unser Dank gilt den Kindertagesstät-
ten, Schulen, Vereinen, Einrichtun-
gen, Institutionen und Unternehmen,
die die Stadtverwaltung wieder bei
der Herausgabe des zweiten Famili-
enratgebers unterstützten sowie der
Redaktions- und Verlagsgesellschaft
Elbland.
Meißner Familienratgeber in 2. Auflage erschienen
Rat für Familien
Beendet ist der 1. Bauabschnitt des
Kanalbaus in Winkwitz, Bereich Tho-
mas-Müntzer-Straße bis Winkwitzer
Straße, Kreuzungsbereich Schulgas-
se. In Höhe Winkwitzer Str. 29 wurde
ein vorhandener Regenablauf durch
Errichtung einer Sickermulde saniert.
In diese leiten die Eigentümer der
vollbiologischen Kleinkläranlagen
nun ihr behandeltes Abwasser ein.
Planmäßig startet jetzt der 2. Bauab-
schnitt mit der Kanalverlegung auf
der Winkwitzer Straße. Bis Mitte Au-
gust soll die Gesamtbaumaßnahme
abgeschlossen sein.
Insgesamt 25 Haushalte auf der Tho-
mas-Müntzer-Straße, der Schulgasse
sowie der Winkwitzer Straße bis
Hausnummer 21 werden an das städ-
tische Kanalsystem und damit an die
Gemeinschaftskläranlage Meißen an-
geschlossen. Ab Hausnummer 23 er-
richten die Eigentümer vollbiologi-
sche Kleinkläranlagen. Gebaut wird
durch die Winkwitzer Firma Teich-
mann. Im gesamten Bereich werden
850 Meter Schmutzwasserkanal neu
verlegt. Im Anschluss werden die
Straßen durch einen neuen Asphalt-
belag wiederhergestellt. Während
der gesamten Bauzeit ist die Anfahrt
und Ausfahrt Richtung Meißen gesi-




Die Stadt Meißen erhielt die Geneh-
migung für die Errichtung des ge-
planten Grillplatzes. Der Landkreis
Meißen stimmte per Bescheid dem
Standort an der Elbe, unterhalb des
„Aktivist“, zu. Damit ist der Weg für
künftiges Grillvergnügen am Elbufer
frei. In den nächsten Wochen begin-
nen die Bauarbeiten. Neben fünf Bän-
ken und Papierkörben wird ein fünf
Meter großer Kreis errichtet. In die-





Die Stadtbibliothek bleibt am Sonn-
abend, 13. August geschlossen. Ab
Montag können (Ferien-)Kinder und
Erwachsene wieder aus den über
45.000 Medien der Bibliothek wäh-
len.
Geschlossen bleibt ebenso am Sonn-
abend, 13. August das Bürgerbüro.
An diesem Tag werden die Wahlbe-
nachrichtigungskarten für die Wahl
des Oberbürgermeisters im Septem-
ber erstellt. Ab Montag ist das Bür-




Schwarz oder weiß, Bauern ziehen ins
Feld, Dame, Turm oder Läufer schlägt
den König, Sieger und Verlierer - kurz
- das ist Schach. Zum 5. Mal lädt die
Stadt Meißen in Zusammenarbeit mit
der Schachschule Meng schachbe-
geisterte Kinder und Jugendliche zwi-
schen 5 und 18 Jahre am Sonnabend,
27. August 2011 zum Schülerschach-
turnier ein.
Gesucht wird die Schachkönigin oder
der Schachkönig.
Wie im vergangenen Jahr ziehen sie
ihre Figuren wieder im Ratsaal des
historischen Rathauses. Alle Interes-
sierten sind aufgerufen, sich unter
der E-Mail-Adresse uwe.roeh-
rig@stadt-meissen.de oder telefo-
nisch 03521 467216 anzumelden.
Auf die Sieger in diesem Jahr wartet
ein ganz besonderer Pokal - ein Kö-
nig, entworfen und umgesetzt durch
den Meißner Künstler Kay Leonhardt.
Dieser Pokal ist einmalig und wird
sehr begehrt sein unter den Teilneh-
mern.
Finanziell wird das Meißner Schüler-
schach-Turnier auch in diesem Jahr
von der Sparkasse Meißen unter-
stützt.
„Schwarz oder weiß“ im Rathaus
5. Meißner Schülerschach-Turnier am 27. August
Entwurfsskizze: So sieht der diesjährige Pokal aus. Skizze: Bahrmann
Beherzt griff Daniel Bahrmann wäh-
rend des Grafikmarktes im Meißner
Rathaus ein, als ein junger, unter
Rauschgift stehender Mann zwei Poli-
zisten angriff. Dadurch konnte die Si-
tuation schnell unter Kontrolle ge-
bracht werden. Für seine Zivilcourage
überreichte ihm das Polizeirevier
Meißen Mitte Juni eine Anerken-
nungsurkunde des Leitenden Polizei-
direktors der Polizeidirektion Oberes
Elbtal-Osterzgebirge, Joachim Klar,
und ein Weinpräsent. Auch Oberbür-
germeister Olaf Raschke hob den en-
gagierten Einsatz Daniel Bahrmanns
im Rathaus hervor und überreichte
ihm als Dank einen Büchergutschein.
„Das Nichtwegschauen sollte Schule
machen“, so Jörg Ettelt, Leiter des Po-
lizeireviers Meißen am Ende der Eh-
rung.
Zivilcourage bewiesen
Daniel Bahrmann erhielt Auszeichnung durch die Polizei
Polizeirevierleiter Jörg Ettelt (Dritter von links) überreicht Daniel Bahrmann (Zweiter von links) die
Auszeichnung. Foto: Stadt Meißen
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Im Auftrag der Landestalsperrenver-
waltung des Freistaates Sachsen -
vertreten durch den Betrieb Oberes
Elbtal - erfolgte der Rückbau des Trie-
bischwehres an der Jaspisstraße in
Meißen. Die Bauarbeiten wurden im
Juni 2011 abgeschlossen. Nach der
seit 2004 abschnittsweise durchge-
führten Instandsetzung des Gewäs-
serbettes der Triebisch wurde mit
dem Rückbau des Triebischwehres
ein weiterer wichtiger Abschnitt der
Hochwasserschutzkonzeption der
Triebisch für die Ortslage Meißen um-






Die Triebisch nach dem Rückbau des Wehres. Foto: Landestalsperrenverwaltung
Geschichtchen und Geschichten von
gestern und heute, Sagen und Sa-
genhaftes, Meißen einmal anders,
das ist Anliegen der Internetseite
„Meißen-Lese“, die jetzt online ging.
Ob Meißner Persönlichkeiten von
heute oder der Vergangenheit, Streif-
züge durch vergangene Jahrhunderte
und Literatur, Rundgänge und Wan-
derungen - die „Meißen-Lese“ lädt
zum Stöbern ein. Mit 13 Beiträgen
startete die Seite. Dabei soll es nicht
bleiben. Weitere Beiträge sollen fol-
gen und die Vielfalt Meißens präsen-
tieren.
Die Seite braucht: SIE!
Jeder kann dabei sein, egal ob Unter-
nehmen, Verein, kulturelle Einrich-
tung oder Privatperson. Sie können
„Meißen-Lese“ mit interessanten, be-
kannten und unbekannten Erzählun-
gen füllen.
Wichtig dabei ist: Erzählen Sie, was
sonst niemand weiß und machen Sie
Meißen so interessant für seine Bür-
ger, Gäste und Freunde.
Interessierte wenden sich an Frau An-
na Hein unter ahein.td@twsd.de.
Zum Projekt
Die Lese-Seiten sind ein Gemein-
schaftsprojekt des Bertuch Verlages
in Weimar und der Trägerwerke für
Soziale Dienste. 2008 ins Leben geru-
fen bestehen zurzeit 16 Lese-Seiten,
die, mit steigender Tendenz, im ver-
gangenen Jahr von über 100 000 Be-
suchern aufgesucht wurden; weitere
Lese-Seiten sind in Vorbereitung: Be-
reits online sind: Deutschland, Bran-
denburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Sachsen, Thüringen, Saarland,
Berlin, Hamburg, Halle, Landsberg,
Leipzig, Dresden, Meißen, Hoyerswer-
da, Erfurt und Weimar. Eine Übersicht
findet sich auf der Startseite der
Deutschland-Lese www.deutschland-
lese.de.
Die Lese-Seiten möchten neben In-
formationen zu Städten, Bevölkerung
und Unternehmen auch Außerge-
wöhnliches und Wissenswertes be-
richten - über das, was man nicht un-
bedingt in Wikipedia oder auf den In-
ternetauftritten von Tourismusseiten
findet.
So gliedern sich die Onlineauftritte in
die Rubriken Persönlichkeiten, Blick-
punkte, Streifzüge, Gastliches und
Vorgestellt, unter denen bekannte
Persönlichkeiten und ihr Wirken, be-
sondere Orte, Märchen und Sagen,
Anekdoten, versteckte Plätze, Tradi-
tionelles, Rezepte und empfehlens-
werte Restaurants und vieles mehr
vorgestellt und bekannt gemacht
werden.
Wir freuen uns mit der Stadt Meißen
einen neuen Partner für das Online-
projekt gefunden zu haben. Die Mei-
ßen-Lese www.meissen-lese.de ist im
Juni 2011 gestartet und somit das
jüngste Projekt.
Die Onlineplattformen leben vor al-
lem von kleinen Geschichten, Insider-
informationen und regionalen Beson-
derheiten. Deshalb sind wir auch
stets bemüht - und freuen uns auch
bereits über ein großes Engagement,
Autoren zu gewinnen, die gerne
schreiben und über ihre Heimat be-
richten möchten. Bei Interesse, Rück-
fragen und Informationen können Sie




Neu im Internet: „Meißen-Lese.de“




Auf dem Spielplatz im Käthe-Koll-
witz-Park gibt es wieder die Nest-
hockerschaukel. Ende Januar entwen-
deten dreiste Unbekannte das belieb-
te Spielgerät - jetzt wurde es ersetzt.
Die Ersatzbeschaffung kostete 1.265
Euro und wurde aus dem Haushalt
der Stadt Meißen finanziert. Wir hof-
fen, dass die Kinder sehr lange Freu-
de an diesem Spielgerät haben kön-
nen.
In Lercha kann wieder
gehangelt werden
Komplett ist auch wieder die Spiel-
kombination auf dem Spielplatz in
Lercha. Hier wurde der Hangelbalken
ausgetauscht und neue Griffe mon-
tiert.
Über den Wolken!
Nicht direkt über den Wolken, aber
auf alle Fälle hoch über den Dächern
der Stadt und den Wolken ganz nah,
können sich jetzt Kinder in Meißen
fühlen. Am Burgberg unterhalb des
beliebten Biergartens auf der Höhen-
terrasse des Burgkellers, wurde der
Spielplatz neu hergerichtet. Die neu-
en Besitzer des Restaurants und Ho-
tels „Burgkeller“, Tessa und Andreas
Barth, errichteten ein Spielhaus, füll-
ten frischen Sand auf und kauften
Schaukelgeräte.
Der Spielplatz gehört zum Areal des
„Burgkeller“ und ist damit in Privat-
besitz. Oberbürgermeister Olaf
Raschke, der den Spielplatz mit Kin-
dern der Kita Jüdenberg besuchte,
dankte der Gastgeberfamilie Barth
für ihr Engagement in der Stadt und
ihren aktiven Beitrag für das familien-
freundliche Meißen.
Neues von Meißner Spielplätzen
Trostloser Anblick im Januar 2011. Freude seit Juli im Käthe-Kollwitz-Park. OB Olaf Raschke mit Meißner Kindern auf dem neuen Spielplatz.
Wieder komplett - die Spielkombination in Lercha.
Neuer Spielplatz auf dem Burg-
berg. Fotos: Stadt Meißen
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Kultur
■ Sonnabend, 30. Juli, 18 Uhr, VI.
Kammerkonzert - Musik für Hammer-
flügel, Sebastian Knebel, Hochstift
Meißen, Dom
■ Dienstag, 2. August, 16 Uhr, Füh-
rung durch das Schaudepot des
Stadtmuseums Rote Schule
■ Donnerstag, 4. August, bis Sonn-
tag, 7. August Kommen und Gehen -
Meißner Schreibwerkstatt 2011, Ev.
Akademie Meißen
■ Freitag, 5. August, 19.30 Uhr, Bal-
lett auf dem Burghof, „Irgendwas
bleibt“
■ Sonnabend, 6. August, 17.40 Uhr,
Turmblasen von der Frauenkirche mit
dem Bläserchor der Neuen Kantorei
St. Afra
■ Sonnabend, 6. August, 18 Uhr, VII.
Kammerkonzert - Konzert für Trom-
pete & Orgel, Daniel Schmahl, Vladi-
mir Khomyakov, Hochstift Meißen,
Dom
■ Sonntag, 7. August, 20 Uhr, Open-
Air Gala-Abend der Landesbühnen
Sachsen, Melodien und Szenen aus
Oper, Ballet und Schauspiel, Sächsi-
sche Zeitung in Kooperation mit dem
Theater Meißen, Burghof
■ Dienstag, 9. August und Mittwoch,
10. August, 10 Uhr, Puppenspiel auf
dem Theaterplatz, „Das kronkorken-
blubbernde Dingsbums ODER Die
Fundsache“
■ Freitag, 12. August, 19 Uhr, Vielfalt
einer Rebe - Verkostung verschiede-
ner Produkte einer Rebsorte, WeinEr-
lebnisWelt Winzergenossenschaft
■ Sonnabend, 13. August und Sonn-
tag, 14. August, 3. Meißner City
Downhill** das Biking-Event mit
DownToTheBeat mit - internationaler
Break Dance Contest und UpToThe-
Chastle - 1. PflasterBergZeitFahren
■ Sonnabend 13. August und Sonn-
tag, 14. August, 9 bis 18 Uhr, Wo-
chenende der Nationen: Polen, Por-
zellan-Manufaktur Meissen
■ Sonnabend, 13. August, 18 Uhr,
II. Chorkonzert - Psalmvertonungen,
Chor der Meißner Sommerchorwoche
2011, Leitung: Jörg Bräunig, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sonnabend, 13. August, 19.30 Uhr,
„Im Herzen wallet gülden Stille“ -
Ausstellungseröffnung mit Werken
von Jaqueline Muth, Jochen Rohde,
Bernd Seiffert und Susanne Vier, Ev.
Akademie Meißen, Kreuzgang
■ Sonnabend, 14. August, 11 Uhr,
Meissener Porzellan® und Wein mit
der sächsischen Weinprinzessin, Anja
Fritz*, Führung, Weinmedaille, Wein-
probe und 3-Gang-Menü, Porzellan-
Manufaktur Meissen
■ Montag, 15. August bis Freitag, 19.
August, 10 Uhr, Lehmbaucamp - Feri-
en und Freizeit ganz anderer Art für
Kinder und Jugendliche, Meißner
Hahnemannzentrum e.V.
■ Mittwoch, 17. August, 19 Uhr, Kul-
turgeschichte(n) im Prälatenhaus
„Der 7-jährige Krieg - Sachsens glanz-
vollste Zeit und ihr tragisches Ende“
■ Freitag, 19. August, 19 Uhr, Gala-
konzert - Moritzburg Festival, Kam-
mermusikabend mit Werken von
Haydn und Dvorák, anschließendes
Galadinner, Schloss Proschwitz
■ Sonnabend, 20. August, 18 Uhr,
VIII. Kammerkonzert - Musik des Ba-
rock, Ensemble Musica da camera
dresden, Hochstift Meißen, Dom - Ho-
her Chor
■ Sonntag, 21. August, 9 Uhr, Gar-
tenseminar „Der magische Garten“,
Schloss Proschwitz/ Weinbergshäus-
chen
■ Sonntag, 21. August, 15 Uhr, „Die
Klöster und ihre Erbauer - Bauhütten
und ihre Geheimnisse“ Führung
durch die Klosterruine, Meißner Hah-
nemannzentrum e.V.
■ Sonntag, 21. August, 16 Uhr, Som-
mermusik & Theater, Clown Tomtoms
„Der Mitspielzirkus“, Neue Kantorei
St. Afra, Garten der Superintenden-
tur, Freiheit 9
■ Donnerstag, 25. August, 18.30 Uhr,
Meißner Hoftheater im Bennohaus -
Das verhinderte Gaffeegränsschen,
Restaurant Winzerkeller, Markt 9
Gesundheitsregion
■  Venenfunktionsmessung
Schwere, müde Beine sind im Som-
mer keine Seltenheit. Oft sind Venen-
leiden dafür die Ursache. Mit der Ve-
nenfunktionsmessung können Ve-
nenleiden frühzeitig erkannt werden.




Sie packen Ihre Koffer, wir Ihre Reise-
apotheke. Unsere qualifizierten Mit-
arbeiter (TravelMed) beraten Sie ak-
tuell zu Reiseimpfungen, Malariapro-
phylaxe und Arzneimitteln für Reisen
in die ganze Welt. Kurzberatung je-
derzeit möglich, sonst bitte vorher
anrufen 1 03521 732008; Sonnen-
Apotheke-Meißen, Dresdner Str. 9
■ Dienstag, 13. September, 10 Uhr,
Baby-Mess- und Wiegetag / Hebam-
mensprechstunde, Einmal im Monat
können Sie Ihr Baby von 10 bis 12 Uhr
messen und wiegen lassen. Gleichzei-
tig findet in dieser Zeit eine Hebam-
mensprechstunde mit Vortrag statt.




■ Donnerstag, 4. August, 16 bis
19.30 Uhr, McDonald’s, Fabrikstra-
ße 12
■ Mittwoch, 10. August, 15 bis
19 Uhr, Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34
■ Mittwoch, 24. August, 15 bis
19 Uhr, Senioren-Park carpe diem,
Dresdner Straße 34
Volkshochschule Meißen
■ Montag, 15. August, 10 Uhr,
Schmuckgestaltung   
■ Motag, 15. August, 10.30 Uhr,
Sommerworkshop: Siebdruck Mei-
ßen
■ Montag, 15. August, 10.30 Uhr,
Sommerworkshop: Modedesign und
Schneiderei Meißen
■ Montag, 22. August, 17 Uhr, Eng-
lisch Grundstufe II / 4. Semester
Meißen
■ Montag, 22. August, 18.45 Uhr,
English Refresher A2 Meißen
Anmeldung unter: 10351 / 8304776
I 0351 / 8301476, schriftl.: VHS im
Landkreis Meißen e.V.; Bernhard-Voß-
Str. 27; 01445 Radebeul, E-Mail: he-
duschka@vhs-lkmeissen.de
Ausgewählte Veranstaltungen und Termine
„Irgendwas bleibt“, ein Stück
der Landesbühnen Sachsen
wird am 5. August auf dem
Burghof zu sehen sein.
Foto: Landesbühnen
Am 9. und 10. August auf dem
Theaterplatz - Das Puppensiel
„Das kronkorkenblubbernde
Dingsbums ODER Die Fundsa-
che“ Foto: PR
Auf Anregung von Bürgern während
eines Stadtteilrundgangs wurde nun
eine Fläche am Käuzchenring ge-
pflastert. Damit sind auf Wunsch der
Anrainer zusätzliche Stellflächen ent-
standen. Kosten: rund 10.000 Euro.
In diesem Zusammenhang sei eben-
falls angekündigt, dass im Wohnge-
biet im Herbst diesen Jahres auch er-





Die neu gepflasterte und gesäuberte Fläche am Käuzchenring.
Foto: Stadt Meißen
Auf Grund vieler Bürgeranfragen zu
den Baumfällarbeiten an der Bundes-
straße 6, Meißen Ortsausgang Rich-
tung Dresden, kurz nach dem Tier-
park, weist die Stadtverwaltung da-
rauf hin, dass es sich hier um eine pri-
vate Waldfläche handelt.
Das sächsische Waldgesetz erlaubt
den Besitzern auf ihren privaten
Waldflächen einen genehmigungs-
freien Kahlschlag bis zu 1,5 ha. Die
Fällmaßnahmen an der B 6 wurden
nicht von der Stadt Meißen durchge-
führt. Nach gültiger Rechtslage hat
diese auch keinen Einfluss auf die pri-
vate Maßnahme.
Es handelt sich hier also um eigenver-
antwortliches Handeln eines privaten
Waldbesitzers.
Fällarbeiten an der B 6
Eine Erklärung
Die Zaschendorfer Straße wird weiter
ausgebaut. Bisher verlegten im
3. Bauabschnitt die Meißener Stadt-
werke GmbH Leitungen zwischen
Loosestraße und Cöllner Straße.
Seit Mitte Juli wird der Gehweg in
diesem Bereich auf der Apotheken-
seite neu hergestellt. Dabei erfolgt
der Gehwegausbau nach dem glei-
chen Muster wie am Lutherplatz, mit
sieben neuen Baumstandorten.
Der Umfang dieses Bauabschnittes
beinhaltet auch die Einrichtung einer
neuen Bushaltestelle Ecke Cöllner
Straße/Zaschendorfer Straße, da mit
dem Umbau am Robert-Koch-Platz
die stadtauswärtige Haltestelle ent-
fällt. Für diese Zeit wird die Zaschen-
dorfer Straße zwischen Cöllner und
Loosestraße zur Einbahnstraße stadt-
einwärts. Mit der Ausführung ist die
Firma STRABAG beauftragt. Die Fer-
tigstellung ist bis Mitte September
geplant. Die Maßnahme wird aus
dem Europäischen Fonds für Regio-
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Anzeige
In den letzten Tagen meldeten sich
bei den Meißener Stadtwerken wie-
der häufig Kunden, die an der Haus-
tür zum Abschluss eines Stromvertra-
ges überredet worden sind. Dabei ge-
ben sich die Personen als Mitarbeiter
der Stadtwerke aus oder spiegeln fal-
sche Tatsachen vor wie z. B.: „Wir ar-
beiten ab jetzt mit den Stadtwerken
zusammen und wollen Ihren Vertrag
oder Tarif prüfen.“
Beim Abschluss von Haustürgeschäf-
ten sollten Sie in jedem Fall die Un-
terlagen genau prüfen und gegebe-
nenfalls von ihrem Widerrufsrecht
Gebrauch machen.
Sollten unsere Kunden Unterstüt-
zung und Beratung benötigen, ge-
nügt ein Anruf bei der Meißener
Stadtwerke GmbH unter: 03521 - 46
01 - 35 bis -38.
Vorsicht
geboten!
Die Hauptaufgabe des Lüftens ist es,
für gesunde raumklimatische Verhält-
nisse zu sorgen und Feuchtigkeit so-
wie Gerüche bzw. Schadstoffe durch
Luftwechsel abzuführen.
Der Mensch, der sich zwei Drittel des
Tages in geschlossenen Räumen auf-
hält, fühlt sich dann wohl, wenn die
Bedingungen der Behaglichkeit er-
füllt sind. Dazu zählen Raumtempera-
tur, Luftfeuchte und Luftgeschwin-
digkeit.
Diese Bedingungen werden durch
physikalische Zusammenhänge be-
stimmt. Eine Menge Feuchtigkeit
wird durch den Menschen und Tätig-
keiten wie Kochen, Duschen und Ba-
den sowie durch Zimmerpflanzen an
die Luft abgegeben. Dabei kann war-
me Luft mehr Feuchtigkeit aufneh-
men als kalte Luft.
Vorsicht Schimmel
Setzt sich an kalten Stellen Kondens-
wasser ab, kommt es häufig zu Stock-
flecken und Schimmelpilz. Das führt
oft zu Bauschäden und wirkt sich ne-
gativ auf die Gesundheit aus. Deshalb
muss der hohe Luftfeuchtegehalt
durch richtige Fensterlüftung, d. h.
durch Stoß- oder Querlüftung besei-
tigt werden. Behaglich wird es bei ei-
ner durchschnittlichen Luftfeuchte
von 35-65 %. Die relative Luftfeuchte




Im Sommer sollten Sie lüften, wenn
die Außentemperatur kühler ist als
die Zimmertemperaturen. In der Re-
gel ist das nachts und am frühen
Morgen der Fall. Selbst bei Regen ist
das Lüften sinnvoll, weil warme
Raumluft mehr Feuchtigkeit enthält
als kühle Außenluft.
Gefahr im Keller
In manchen Kellern riecht es feucht
und muffig. Deshalb wird an heißen
Sommertagen häufig ausgiebig das
Kellergeschoss gelüftet. Dies ist je-
doch nicht zweckmäßig, da die war-
me Luft zur Kondensation an den kal-
ten Kellerwänden führt und das idea-
le Voraussetzungen zur Schimmelbil-
dung schafft. Kellerräume sollten im
Sommer ausschließlich in kühlen
Morgen- oder Nachtssunden gelüftet
werden. Im Winter jedoch häufiger
tagsüber!
Es muss eine neue Regel geschrieben
werden:
Die Kellerfenster sind an wärmeren
Tagen zu schließen, weil wärmere
Außenluft ihre Feuchte im kühleren
Keller ausscheidet, an kälteren Tagen
(wenn möglich) öfter zu öffnen, denn
wärmere Kellerluft gibt ihre Feuchte
an kühlere Außenluft ab.
Grundsätzlich gilt, dass Sie Ihre Lüf-
tungsgewohnheiten der jeweiligen
Jahreszeit anpassen sollten. Weitere
Informationen zu diesem und ande-
ren interessanten Themen, können
Sie immer mittwochs zwischen 14
und 16 Uhr, von unserem unabhängi-
gen Energieberater erhalten, auch te-
lefonisch unter: 03521 46 01-91.
Ihre Meißener Stadtwerke GmbH
Vermeidung von Feuchte und Schimmel
durch richtiges Lüften im Sommer
Im Sommer sollte in den Morgenstunden gelüftet werden, wenn die
Außenluft noch kühler ist als die Zimmertemperatur. Foto: MSW
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Vergabe der Bauleistungen zur Dachsanierung
Kindergarten Jüdenberg
Beschluss-Nr. 11/5/141
Sanierung Sporthalle Heiliger Grund
- Vergabe der Planungsleistungen für Gebäude
Beschluss-Nr. 11/5/139
- Vergabe der Planungsleistungen für Techni-
sche Ausrüstung
Beschluss-Nr. 11/5/140
Stadion am „Heiligen Grund“, Vergabe von Bau-
leistungen - Los 01 - Sanierung Weitsprunganla-
gen Beschluss-Nr. 11/5/142







Entsprechend § 5 Abs. 1 der Satzung der Stadt
Meißen über die Erhebung eines Elternbeitrages
in Kindertageseinrichtungen sowie der Ganzta-
gesbetreuung in der Förderschule für Lernbe-
hinderte werden im Sinne § 15 Abs. 2 SächsKi-
taG die Elternbeiträge ab dem 01.10.2011 ent-
sprechend der ermittelten durchschnittlichen
Betriebskosten aller Träger von Kindereinrich-
tungen in der Stadt Meißen neu festgesetzt. Die
Bekanntmachung der Betriebskosten nach § 14
Abs. 2 SächsKitaG im Meißener Amtsblatt ist er-
folgt.
E l t e r n b e i t r ä g e
a) für Kinder unter 3 Jahre
durchschnittliche Betriebskosten 815,28 Euro
pro Platz und Monat:
Elternbeitrag 23 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
- Betreuung bis zu 6 Stunden
- Betreuung bis zu 9 Stunden
- Betreuung bis zu 11 Stunden
b) für Kinder über 3 Jahre
durchschnittliche Betriebskosten 376,28 Euro
pro Platz und Monat:
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
- Betreuung bis zu 6 Stunden
- Betreuung bis zu 9 Stunden
- Betreuung bis zu 11 Stunden
c) für Kinder im Hort
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und
Monat: für 6 Stunden: 220,12 Euro
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 5 Stunden
- Betreuung bis zu 6 Stunden
- Betreuung bis zu 7 Stunden
(d) Außerunterrichtliches Betreuungsangebot
an der „Allgemeinbildenden Schule zur Lernför-
derung“
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und
Monat:  für 5 Stunden: 276,71 Euro
    für 6 Stunden 311,30 Euro
Elternbeitrag 20 % der Betriebskosten
- Betreuung bis zu 5 Stunden
- Betreuung bis zu 6 Stunden
- Betreuung bis zu 7 Stunden
(e) Tagesbeitrag
(f) Betreuung abweichend von der festgelegten
Betreuungszeit
(g) Betreuungskosten über die Öffnungszeit hi-
naus pro angefangene Stunde über die Öff-




1. Kind 93,76 Euro 89,76 Euro
2. Kind 74,26 Euro 71,26 Euro
3. Kind 3,76 Euro 3,76 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 125,01 Euro 119,68 Euro
2. Kind 99,01 Euro 95,01 Euro
3. Kind 5,01 Euro 5,01 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 187,51 Euro 179,51 Euro
2. Kind 148,51 Euro 142,51 Euro
3. Kind 7,51 Euro 7,51 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 229,18 Euro 221,18 Euro
2. Kind 190,18 Euro 184,18 Euro
3. Kind 49,18 Euro 49,18 Euro
4. Kind 41,67 Euro 41,67 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 56,44 Euro 53,94 Euro
2. Kind 44,44 Euro 42,94 Euro
3. Kind 1,44 Euro 1,44 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 75,26 Euro 71,93 Euro
2. Kind 59,26 Euro 57,26 Euro
3. Kind 1,93 Euro 1,93 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 112,88 Euro 107,88 Euro
2. Kind 88,88 Euro 85,88 Euro
3. Kind 2,88 Euro 2,88 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 137,97 Euro 132,97 Euro
2. Kind 113,97 Euro 110,97 Euro
3. Kind 27,97 Euro 27,97 Euro
4. Kind 25,09 Euro 25,09 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 55,03 Euro 52,53 Euro
2. Kind 43,36 Euro 41,70 Euro
3. Kind 0,86 Euro 0,86 Euro
1. Kind 66,04 Euro 63,04 Euro
2. Kind 52,04 Euro 50,04 Euro
3. Kind 1,04 Euro 1,04 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 77,05 Euro 74,05 Euro
2. Kind 63,05 Euro 61,05 Euro
3. Kind 12,05 Euro 12,05 Euro
4. Kind 11,01 Euro 11,01 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 55,34 Euro 52,84 Euro
2. Kind 43,67 Euro 42,01 Euro
3. Kind 0,00 Euro 0,00 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 62,26 Euro 59,26 Euro
2. Kind 48,26 Euro 46,26 Euro
3. Kind 0,00 Euro 0,00 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 72,64 Euro 69,64 Euro
2. Kind 58,64 Euro 56,64 Euro
3. Kind 10,38 Euro 10,38 Euro




pro Tag 5,0Std. 2,77 Euro
6,0 Std. 3,11 Euro










4,5 Std. 6 Std. 1,56 Euro
4,5 Std. 9 Std. 4,69 Euro
4,5 Std. 11 Std. 6,91 Euro
6,0 Std. 9 Std. 3,13 Euro
6,0 Std. 11 Std. 5,35 Euro
9,0 Std. 11 Std. 2,22 Euro
über 3 Jahre
4,5 Std. 6 Std. 0,94 Euro
4,5 Std. 9 Std. 2,82 Euro
4,5 Std. 11 Std. 4,08 Euro
6,0 Std. 9 Std. 1,88 Euro
6,0 Std. 11 Std. 3,14 Euro
9,0 Std. 11 Std. 1,26 Euro
Hort
5,0 Std. 6 Std. 0,55 Euro
5,0 Std. 7 Std. 1,10 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,55 Euro
Außerunterrichtliches Betreuungsangebot
5,0 Std. 6 Std. 0,34 Euro
5,0 Std. 7 Std. 0,86 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,52 Euro
unter 3 Jahre pro Tag 4,5 Std. 4,69 Euro
6,0 Std. 6,25 Euro
9,0 Std. 9,38 Euro
11,0 Std. 11,60 Euro
über 3 Jahre pro Tag 4,5 Std. 2,82 Euro
6,0 Std. 3,76 Euro
9,0 Std. 5,64 Euro
11,0 Std. 6,90 Euro
Hort pro Tag 5,0 Std. 2,75 Euro
6,0 Std. 3,30 Euro
7,0 Std. 3,85 Euro
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
In der Gemarkung Dobritz, Gemeinde Stadt Mei-
ßen, wurden an den Flurstücken 138a, 138, 62,
61, 1376, 137, 77b, 74, 75/2, 935/5, 1408/1, 139,
73, 72, 65/2, 65/1, 64, 69, 70/1, 67/1, 68, 66/4,
66/3, 66/1, 63f, 63a, 63, 63b, 63c, 63d, 145, 144,
143/11, 59 sowie in der Gemeinde Klipphausen,
Gemarkung Oberpolenz am Flurstück 152 Arbei-
ten nach dem § 16 des Sächsischen Vermes-
sungs- und Geobasisinformationsgesetzes und
der zugehörigen Durchführungsverordnung
(DVOSächsVermG) vom 01.09.2003 (SächsGVBl.
S. 342) durchgeführt (Geschäftsbuch-Nr.
5133/10).
Allen betroffenen Eigentümern und Erbbaube-
rechtigten werden die Ergebnisse dieser Grenz-
bestimmung und Abmarkung durch Offenle-
gung bekannt gemacht.
Die Ergebnisse liegen
 vom 01.08.2011 bis 01.09.2011
 an Werktagen montags bis freitags
 von 7.00 bis 16.00 Uhr
 und nach Absprache
in meinen Geschäftsräumen, Sörnewitzer Str.
66a, 01689 Weinböhla, zur Einsichtnahme bereit.
Nach telefonischer Absprache ist die Einsicht-
nahme auch außerhalb dieser Geschäftszeiten
möglich.
Rechtsgrundlage:
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwal-
tungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus §
19 der Verordnung des Sächsischen Staatsminis-
teriums des Innern zur Durchführung des Sächsi-
schen Vermessungsgesetzes (Durchführungsver-
ordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz -
DVOSächsVermG) vom 1. September 2003
(SächsGVBl. S. 342) und § 41 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S.
102).
Beginn der Widerspruchsfrist:
Gemäß § 19 Satz 5 DVOSächsVermG gelten die
Ergebnisse dieser Grenzbestimmung und Ab-
markung ab dem 08.09.2011 als bekannt gege-
ben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenz-
bestimmung und Abmarkung können die be-
troffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwer-
den der Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei mir oder dem Staatsbetrieb Geobasisinfor-
mation und Vermessung Sachsen, Olbricht-





Öffentliche Bekanntmachung zur Offenlegung von
Ergebnissen einer Grenzbestimmung und Abmarkung
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Wahl der Friedensrichterin/des Friedensrichters
sowie der stellvertretenden Friedensrichterin/
des stellvertretenden Friedensrichters
Beschluss-Nr. 11/5/113
Städtische Dienste Meißen GmbH - Jahresab-
schluss 2010
Beschluss-Nr. 11/5/127




Theater Meißen gemeinnützige GmbH - Jahres-
abschluss 2010
Beschluss-Nr. 11/5/129





rung eines bestehenden Erbbaurechts und eines
neu zu bestellenden Erbbaurechtes in einem
neuen Vertrag zwischen der Stadt Meißen und
dem Meißner Hahnemannzentrum e. V.
Beschluss-Nr. 11/5/105
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Nie-
derauer Straße; Verkauf von unvermessenen
Teilflächen der Flurstücke 432, 433 und 458, je-
weils der Gemarkung Bohnitzsch und Mitbestel-
lung von Grundpfandrechten
Beschluss-Nr. 11/5/124
Allgemeines Grundvermögen; Freizeit und
Sportareal „Heiliger Grund“, Verkauf einer un-
vermessenen Teilfläche des Flurstücks 63/24 der
Gemarkung Niederfähre mit Vorbrücke und Be-
stellung von Grundpfandrechten
Beschluss-Nr. 11/5/134
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausga-
be zur Durchführung von Baumaßnahmen in
den Sanitärbereichen der Grundschule Questen-
berg
Beschluss-Nr. 11/5/145
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausga-
be zum Anbau einer Fluchttreppe an der Pesta-
lozzischule Meißen
Beschluss-Nr. 11/5/149
Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanverfahrens zur Errichtung eines „EX-
PERT-Media-Marktes an der Fabrikstraße“
Beschluss-Nr. 11/5/138
Entwurfs- und Auslegungsbeschluss zum vorha-






Beschlüsse der 24. Sitzung des
Stadtrates vom 29.06.2011
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Meißen hat
in seiner Sitzung am 29.06.2011 mit Beschluss-
Nr.: 11/5/143 den Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Solarpark Meißen-Bohnitzsch“ gefasst und
im Meißner Amtsblatt, Sonderausgabe vom 7.
Juli 2011, öffentlich bekannt gemacht. Dieser
Beschluss umfasst zudem auch die Durchfüh-
rung einer öffentlichen Informationsveranstal-
tung. Zu dieser öffentlichen Informationsveran-
staltung wird hiermit eingeladen.
Ort:  Verwaltungsgebäude der
  Stadtverwaltung Meißen
  Markt 3, 01662 Meißen
  Konferenzraum, 1. Etage (Hintergebäude)
Zeit:  09.08.2011, 17.00 Uhr
Meißen, den 06.07.2011
Olaf Raschke   
Oberbürgermeister




Auslegung von Planunterlagen für das Anhö-
rungsverfahren zur Planfeststellung nach § 18
AEG für das Bauvorhaben
Abschnitt 1:
„S-Bahn S1 Coswig (a) - Meißen Triebischtal, Ab-
schnitte Meißen km 91,050 - km 98,700“
Abschnitt 2:
„S-Bahn S1 Coswig (a) - Meißen Triebischtal, Ab-
schnitt Neusörnewitz km 98,700 - km 102,612
und Kabeltrasse bis Bf. Coswig Stellwerk B3 (km
102,754)“
Das Eisenbahn-Bundesamt, Außenstelle Dres-
den, hat im Auftrag der DB ProjektBau GmbH für
das o. a. Bauvorhaben das Planfeststellungsver-
fahren nach dem Allgemeinen Eisenbahngesetz
(AEG) eingeleitet. Die Landesdirektion Dresden
ist für die Durchführung des Anhörungsverfah-
rens zuständig. Für das Bauvorhaben einschließ-
lich der landschaftspflegerischen Ausgleichs-
und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in
den Gemarkungen der Gemeinde Weinböhla,
der Stadt Coswig und der Stadt Meißen bean-
sprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt
in der Zeit
vom 29. August 2011 bis 29. September 2011
im Verwaltungsgebäude der Stadtverwaltung
Meißen, Leipziger Straße 10, 01662 Meißen
1. Etage vor dem Konferenzraum (Zimmer 113)
während der Dienststunden:
Montag, Mittwoch, Donnerstag
von 08 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr,
Dienstag von 08 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr,
Freitag von 08 bis 12 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach
 Ablauf der Auslegungsfrist,
 das ist bis zum 13. Oktober 2011,
 bei der Stadt Meißen, Markt 1 in
 01662 Meißen
 oder bei der Landesdirektion Dresden, Stauf-
 fenbergallee 2, 01099 Dresden,
 Einwendungen gegen den Plan schriftlich
 oder zur Niederschrift erheben. Die Einwen-
 dung muss den geltend gemachten Belang
 und das Maß seiner Beeinträchtigung erken-
 nen lassen.
 Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind alle
 Einwendungen ausgeschlossen (§ 18a Nr. 7
 Satz 1 AEG). Einwendungen und Stellungnah-
 men der Vereinigungen sind nach Ablauf die-
 ser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 18a Nr. 7
 Satz 2 AEG)
 Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Per-
 sonen auf Unterschriftslisten unterzeichnet
 oder in Form vervielfältigter, gleichlautender
 Texte eingereicht werden (gleichförmige Ein-
 gaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift
 versehenen Seite ein Unterzeichner mit Na-
 men, Beruf und Anschrift als Vertreter der üb-
 rigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderen-
 falls können diese Einwendungen unberück-
 sichtigt bleiben.
2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient
 auch der Benachrichtigung der
 a) nach landesrechtlichen Vorschriften im
  Rahmen des § 63 des Bundesnaturschutz-
  gesetzes anerkannten Vereinigungen
 b) sowie der sonstigen Vereinigungen, soweit
  sich diese für den Umweltschutz einsetzten
  und nach in anderen gesetzlichen Vor-
  schriften zur Einlegung von Rechtsbehel-
  fen in Umweltangelegenheiten vorgesehe-
  nen Verfahren anerkannt sind (Vereinigun-
  gen),
 von der Auslegung des Plans.
3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörte-
 rung der rechtzeitig erhobenen Stellungnah-
 men und Einwendungen verzichten (§ 18a Nr.
 5 AEG).
 Findet ein Erörterungstermin statt, wird die-
 ser ortsüblich bekannt gemacht. Ferner wer-
 den diejenigen die rechtzeitig Einwendungen
 erhoben haben, bzw. bei gleichförmigen Ein-
 wendungen wird der Vertreter, von dem Ter-
 min gesondert benachrichtigt (§ 17 VwVfG).
 Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzu-
 nehmen, so können sie durch öffentliche Be-
 kanntmachung ersetzt werden.
 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten
 ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch
 eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die
 zu den Akten der Anhörungsbehörde zu ge-
 ben ist.
 Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erör-
 terungstermin kann auch ohne ihn verhan-
 delt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit
Abschluss des Erörterungstermins beendet.
 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen,
 Erhebung von Einwendungen und Stellung-
 nahmen, Teilnahme am Erörterungstermin
 oder Vertreterbestellung entstehende Kosten
 werden nicht erstattet.
5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie
 nicht in der Planfeststellung dem Grunde
 nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem
 Erörterungstermin, sondern in einem geson-
 derten Entschädigungsverfahren behandelt.
6. Über die Einwendungen und Stellungnah-
 men wird nach Abschluss des Anhörungsver-
 fahrens durch die Planfeststellungsbehörde
 entschieden. Die Zustellung der Entschei-
 dung (Planfeststellungsbeschluss) an die Ein-
 wender und diejenigen, die eine Stellungnah-
 me abgegeben haben, kann durch öffentliche
 Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr
 als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes tritt
 die Veränderungssperre nach § 19 Abs. 1 AEG
 in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeit-
 punkt dem Träger des Vorhabens an diesen






Am 2. Mai 2011 erfolgte die Verkündung des
Wehrrechtsänderungsgesetzes 2011 (Wehr-
RÄndG 2011) im Bundesgesetzblatt (BGBl. I S.
678). Mit dem Gesetz wird ein wesentlicher Teil
der Wehrrechtsreform umgesetzt, welche im
Wesentlichen die Abschaffung der allgemeinen
Wehrpflicht und gleichzeitig die Fortentwick-
lung eines freiwilligen Wehrdienstes beinhaltet.
Mit der Neureglung des § 58 WPflG werden die
Meldebehörden verpflichtet, dem Bundesamt
für Wehrverwaltung jährlich bis zum 31. März
Daten von Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit zu übermitteln, die im nächsten Jahr
volljährig werden. Für das Jahr 2011 gilt die
Übergangsreglung des § 62 Abs. 2 WPflG. Da-
nach sind die Daten im Oktober 2011 zu über-
mitteln. Die Datenerhebung dient dazu, Adres-
sen zu erhalten, um potentielle Rekruten Infor-
mationsmaterial über die Streitkräfte zukom-
men zu lassen.
Den Betroffenen wird ein Widerspruchsrecht ge-
gen die Datenübermittlung zu diesem Zweck
eingeräumt (§ 18 Abs. 7 MRRG). Der Wider-
spruch kann schriftlich oder durch persönliche
Vorsprache bei der Großen Kreisstadt Meißen,
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Nichts bleibt wie am Anfang: Auch
Partnerschaften verändern, wandeln,
entwickeln sich - ein Leben lang.
Wünsche mitteilen, Meinungsver-
schiedenheiten klären, den Alltag ge-
meinsam gestalten - nichts geht, oh-
ne miteinander zu reden. Wie Paare
miteinander sprechen, beeinflusst
maßgeblich ihre Beziehung. Das Ge-
heimnis zufriedener Partnerschaft ist
das Gespräch und gut miteinander
sprechen ist lernbar! Nach einem von
einem Münchner Institut für Kommu-
nikationstherapie 1988 entwickelten
Lernprogramm können Paare unter
Anleitung von speziell ausgebildeten
Trainerinnen ihre Gesprächsfähigkei-
ten verbessern:
■ sich so ausdrücken, dass beim Ge-
genüber das ankommt, was man mit-
teilen will,
■ zuhören, dass verstanden wird,
was der Partner, die Partnerin meint,
■ Meinungsverschiedenheiten und
Probleme fair austragen.
Nächster Kurs in Meißen
14. bis 16. Oktober 2011
Informationen + Anmeldung Kathari-
na Schönfuß Tel. 03521/404518
Das Seminar wird unterstützt von
den Gleichstellungsbeauftragten des
Landkreises und der Stadt Meißen so-
wie dem Superintendenten des Kir-
chenbezirkes Meißen.
Liebe muss nicht blind machen
„Ein Partnerschaftliches Lernprogramm“ - EPL
Der Meißner Künstler Manfred Wün-
sche schenkte dem Stadtmuseum
Meißen das Gemälde „Weinbau am
Ratsweinberg“, das er 1990 anfertig-
te. Es zeigt die Situation der letzten
verblieben Weinbaufläche mit den
Gerätehäuschen der Kleinwinzer und
den beiden Schulen. Erst kürzlich hat-
te Manfred Wünsche in der Fach-
hochschule 53 seiner Werke ausge-
stellt und den Entschluss gefasst, die-
ses Gemälde als Geschenk dem Mu-
seum zu überlassen.
Manfred Wünsche, 1932 in Meißen
geboren, trat 1948 als Bossiererlehr-
ling in die Manufaktur ein, bildete
sich zum Modelleur weiter und arbei-
tete seit 1972 als Medailleur. Viele be-
kannte Medaillen der Porzellan-Ma-
nufaktur aus Biskuitporzellan und
Böttgersteinzeug sind von seiner
Hand. Im Jahr 1993 trat er in den Ru-
hestand und widmete sich ganz der
Malerei. Bereits vor vier Jahren
schenkte Wünsche dem Stadtmu-
seum das Tryptichon „Wende“. Nun
wird im Stadtmuseum in der Sonder-
ausstellung noch ein Platz für den un-
verhofften Neuankömmling einge-
richtet.
Die Sonderausstellung anlässlich 110
Jahre Stadtmuseum und 850 Jahre
Meißner Weinbau „Die Meißner und
ihr Wein“ ist noch bis 31. Oktober,
dienstags bis sonntags von 10 bis 18
Uhr geöffnet.
Schenkung an das Stadtmuseum
Gemäldesammlung zum Thema Weinbau erweitert
„Weinbau am Ratsweinberg“, 1990, Öl auf Hartfaser Platte.
Anzeige
Am 24. Juni eröffnete die MicroCeram
GmbH (Hersteller technischer Kera-
miken) im Gewerbe- und Industriege-
biet Meißen-Ost ein neues Produkti-
ons- und Verwaltungsgebäude zur
Erweiterung ihrer Fertigungskapazi-
täten. www.microceram.de
Die Masterrind GmbH in Schletta fei-
erte am 27. Juni das Richtfest für ihre
Firmenerweiterung am hiesigen
Standort. Masterrind nimmt eine füh-
rende Position in der Rinderzucht




  Ja, ich will auf Entdeckertour gehen.
Bitte liefern Sie mir die Sächsische Zeitung im Sommer-Abo 6 Wochen zum Vorzugspreis 
von nur 13,90 €* frei Haus. Danach endet die Lieferung automatisch.
Bitte buchen Sie den Preis für das Sommer-Abo von meinem Konto ab:
Datum, Unterschrift für die Bestellung und Einzugsermächtigung 
Ich kann der Nutzung meiner Daten zu Werbezwecken jederzeit gegenüber der Sächsischen Zeitung, Aboservice, 
01055 Dresden widersprechen. 
Kontonummer (keine Sparkonten) BLZ
Name, Vorname
Straße, Nr. PLZ, Ort
Telefon E-Mail
Ich nehme an der Verlosung von 3 x 1 Gutschein von „Spaßtours“ für einen Erlebnistag in Fa-
milie (2 Erw./2 Kinder) mit Powerboot/Fahrrad, Paddeltour inkl. Grillpaket teil (Einsendeschluss 
22.08.2011/Datum des Poststempels, der Rechtsweg ist ausgeschlossen) und bin damit ein-
verstanden, dass meine Daten für interessante Angebote per Post, E-Mai, Telefon durch die 
Sächsische Zeitung (DD+V GmbH & Co. KG) genutzt, nicht jedoch weitergegeben werden. Mein 
Einverständnis kann ich jederzeit gegenüber der Sächsischen Zeitung, DD+V, 01055 Dresden 






























Coupon bitte einsenden an:
Sächsische Zeitung, Aboservice, 01055 Dresden
Ihre Gewinnchance:
Unter allen Einsendern und Anrufern verlosen wir 3 x einen 
Erlebnistag in Familie (2 Erw./2 Kinder) von Spaßtours mit 
Powerboot/Fahrrad und Paddeltour inkl. Grillpaket. 
Einsendeschluss ist der 22.08.2011. 













* Das Angebot gilt nur im Direktionsbezirk Dresden. 
  Der Verlag behält sich die Annahme einer Bestellung vor.
Ein vollständig ausgefüllter Teilnehmercoupon beschleunigt die Gewinnbenachrichtigung.
Jetzt bestellen und einen 
Erlebnistag in Familie gewinnen!
6 Entdeckerwochen 
für nur 13,90 Euro
Entdecken Sie Sachsens ehrwürdige 
Gemäuer und außergewöhnliche Orte 
und gewinnen Sie einen Erlebnistag in 
Familie mit Powerboot/Fahrrad und 
Paddeltour inklusive Grillpaket! 
Wie sieht der Alltag eines Offi ziersan-
wärters aus? Wie leben Nonnen heute?
Wie wird aus Eisen Stahl? Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen 
gibt´s auf der SZ-Entdeckertour. 
Erleben Sie spannende Reportagen in 
Ihrer SZ und unterhaltsame Führungen 
am Wochenende für die ganze Familie!
Coupon einsenden, unter 
www.abo-sz.de/sommerabo
bestellen oder anrufen: 
01802 328 328
(6 Ct./Anruf aus dem dt. Festnetz, 
Mobilfunk max. 42 Ct./Min)
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Anzeigen
Das Freizeitbad „Wellenspiel“ hält für
seine Gäste in den Sommerferien ein
besonderes Angebot bereit. Bis zum
21. August sind die Eintrittspreise ge-
senkt.
So kostet der Freizeittarif (Tageskar-
te) für Kinder von vier bis 16 Jahren
vier Euro, statt 5,50 Euro. Erwachsene
zahlen fünf Euro statt acht Euro. Auch
die Familienkarte ist günstiger. So
zahlen Familien mit zwei Erwachse-
nen und zwei Kindern statt 10 Euro
nur 15 Euro.
Damit können die Besucher sparen
und genießen. Denn im Preis inklusi-
ve ist das Wellenbaden. Stündlich
wird von 11 bis 20 Uhr im Sportbe-
cken mit Gongschlag zur vollen Stun-
de das Wellenspiel in Betrieb gesetzt.
Im „Wellenspiel“ kommt jedes Alter
auf seine Kosten, weshalb das Bad
mit dem Gütesiegel „Familienfreund-
liche Freizeiteinrichtung“ des Frei-
staates Sachsen ausgezeichnet wur-
de.
Bereits im Planschbecken sind die
kleinen Besucher so richtig im nassen
Element. Zu weiteren Erlebnisberei-
chen gehören Sprudelliegen, Whirl-
pool, Nackendusche und Wasserfall.
So richtig in Fahrt kommen die Bade-
gäste auf der langen Rutsche.
Besucher schätzen im Wellenspiel ne-
ben den Attraktionen vor allem die
Wassertemperatur. 31 Grad ist das
Wasser warm. Im Solebecken zeigt
das Thermometer sogar 34. Auf das
Solebecken ist die Stadt besonders
stolz. So etwas gibt es nur zweimal in
Sachsen. Es wird Natursole genutzt,
die auf drei Prozent verdünnt ist. Ein
Bad darin ist vor allem gut für Besu-
cher mit Gelenkerkrankungen.
Wer sich vom Badespaß erholen
möchte, kann dies im Restaurant
„Blaue Lagune“ tun. Am Selbstbedie-
nungstresen im Badbereich gibt es
Speisen zum kleinen Preis.
Urlaub vor der Haustür
Sommerferienangebot im Freizeitbad
Die 85 Meter lange Rutsche ge-
hört zu den Highlights im „Wel-
lenspiel“.Gerade bei schönem Wetter ist das Außenbecken sehr beliebt. Fotos: Wellenspiel
Die Gäste können sich in vielen Erlebnisbereichen tummeln.
Anzeige
Am Sonntag, 21. August
schließt das Bad einschließlich
Sauna bereits um 18 Uhr und
bleibt in der Woche vom 22.
bis 28. August geschlossen.
In dieser Zeit erfolgt die tur-
nusmäßige Revision, verbun-

















 alle -30 %
Kurt-Hein-Str. 7 • 01662 Meißen
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gebunden | 12 x 20 cm
224 Seiten
¢ [D] 16,80*
0 18 02 - 30 41 48
Unser Kundenservice-Telefon In allen SZ-Treffpunkten, 
beim Döbelner Anzeiger
und im Buchhandel
www.editionSZ.de ** (6 Cent/Anruf aus dem Festnetz der dt. Telekom, Mobilfunk abweichend)
*zzgl. 1,95 ” Versandkosten, ab einem Bestellwert von 20,– ” Versandkostenfrei
**
JetZt beStellen!
Sachsen ist mit Schlössern, Burgen 
und Herrenhäusern reich gesegnet. 
Etwa achthundert alte Herrensitze 
künden vom Reichtum des Landes. 
Die 100 schönsten Schlösser wer-
den in  diesem Buch vorgestellt und 
laden zu einer Entdeckungsreise 









Wohnungsunternehmen der Stadt Meißen
Die umfassende Aufwertung des
Wohngebietes Fellbacher/Schmiede-
ner Straße geht weiter. Nachdem im
Vorjahr in der Fellbacher Straße 1
und 2 die Fenster und Balkontüren
sowie das Dach erneuert wurden (wir
berichteten), werden in diesem Jahr
hier zwei Aufzüge an der Rückseite
des Gebäudes angebaut. Damit wer-
den weitere wesentliche Vorausset-
zungen für angenehmes Wohnen ge-
schaffen, was besonders ältere Mieter
zweifellos sehr zu schätzen wissen.
In der Fellbacher Straße 3 bis 6 ist ge-
genwärtig die Erneuerung der Fens-
ter und Balkontüren im Gange. Wie
bereits bei den Eingängen 1 und 2
kommen hochwertige Kunststoff-
fenster mit Zweifachverglasung und
einem hohen Dämmwert zum Ein-
satz. Damit werden sowohl die Wär-
me- als auch die Geräuschdämmung
wesentlich verbessert. Mit der Fach-
firma Meißner Fenstertechnik GmbH
ist abgesprochen, dass sowenig wie
möglich Belastungen für die Mieter
durch die Arbeiten entstehen.
Unmittelbar im Anschluss an diese
Baumaßnahmen erfolgt eine opti-
sche Erneuerung der Fassade. Eine
Sanierung der Fugen dient der Wär-
medämmung und dem Witterungs-
schutz. Zugleich werden Instandset-
zungsarbeiten an den Balkonen
durchgeführt. Anschließend daran er-
hält die Fassade der Fellbacher Stra-
ße 1-6 einen komplett neuen Farban-
strich.
Die Fassadensanierung wird zu einer
Verringerung des Energieverbrauchs
beitragen und darüber hinaus die op-
tische Attraktivität des Wohnkomple-
xes deutlich erhöhen. Einen Eindruck
davon vermittelt der oben stehende
Farbentwurf.
Alle Arbeiten sind in vollem Gang
und sollen bis Ende Oktober beendet
sein.
Weitere Aufwertung des Wohngebietes Fellbacher Straße
Anbau von Aufzügen und Erneuerung von Fassade und Fenstern
So werden die Wohnhäuser an der Fellbacher Straße bald aussehen. Grafik: SEEG
Anzeige
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Erstbezug nach Sanierung
Leschnerstraße 14; ca. 46 m²;
KM 270 Euro + NK
Erstbezug nach Sanierung
Karlstraße 3 ab 09/2011; ca.
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Am 27. August 2011, 10 bis 15 Uhr
lädt der Eigenbetrieb „Soziale Proje-
kete Meißen“ zum Tag der offenen
Tür ins Rote Haus, Nossener Str. 46.
Die verschiedenen Ausbildungsberei-
che stellen sich vor
a. Fachkraft im Gastgewerbe - Einde-
 ckung der Räumlichkeiten für ver-
 schiedene Anlässe u.a.
b. Ausbaufacharbeiter - Schaumau-
 ern, Vorstellung verschiedener
 Putztechniken u.a.
c. Gärtner - Gärtnern für Knirpse, Vor-
 stellung Kräuter u.a.
d. Hauswirtschafter - Übungen an der
 Nähmaschine, sticken an der Stick-
 maschine u.a.
Für das leibliche Wohl und für Spiel
und Spaß für die Kleinsten ist ge-
sorgt.
Gesundheitsprogramm mit Ernäh-
rungsberaterin Anke Mosig im Haus-
wirtschaftszentrum mit Begegnungs-
stätte
Abnehmen mit gesunder Küche - 10
Wochen Kurs
Ernährungskurs für alle mit leichtem
Übergewicht, die ihre Ernährungs-
weise ändern möchten. In unserer
Lehrküche geben wir praktische
Tipps, zur gesunden Ernährung, zur
Gewichtsreduktion und zum Geld
sparen beim Einkauf. Termine: ab
28. September jeden Mittwoch ab
14 Uhr (ca. 90 min.) oder ab 15. Sep-
tember jeden Donnerstag ab 18 Uhr
(90 min.). Preis: 100 Euro + Lebens-
mittelkosten - Krankenkassen beteili-
gen sich bis zu 100 %. Fragen
Kochkurs für Singles
Sie leben zu zweit oder allein und es
lohnt sich nicht zu kochen oder ba-
cken? Wir kochen gemeinsam Ihre
Lieblingsgerichte, essen gemeinsam
und geben Einzelportionen für das
Wochenende mit. Nebenbei gibt es
praktische Tipps zum Fett sparen und
Nährstoffe schonen. Termine: ab so-
fort jeden Mittwoch 11 Uhr oder je-
den Montag 18 Uhr (ca. 120 min.).
Preis: 3 Euro/Person + Lebensmittel.
Mindestteilnehmerzahl 10 Personen.
Treffpunkt Diabetes
Sie sind Diabetiker oder Angehöriger
eines Diabetikers und sollen Diät hal-
ten bzw. wollen ihren Angehörigen
richtig versorgen? Anke Mosig gibt
Antworten auf ihre Fragen und berei-
tet mit Ihnen gesunde Speisen zu,
welche den Blutzuckerverlauf verbes-
sern. Termine: jeden ersten Mittwoch
im Monat, 16 Uhr. Preis: 2 Euro/Per-
son + Lebensmittel. Mindestteilneh-
merzahl 8 Personen.
Treffpunkt Zöliakie
Sie haben Zöliakie und müssen sich
glutenfrei ernähren? Wir möchten
den ersten glutenfreien Kochkurs in
Meißen starten. Brote, Kuchen, Süß-
speisen aber auch Fleisch- und Fisch-
gerichte mit leckeren Soßen stellen
wir gemeinsam her, essen gemein-
sam und nehmen einzelne Portionen
mit nach Hause. Termin: am Freitag,
05.08.2011 ab 18 Uhr. Preis: 5 Euro/
Person + Lebensmittel. Mindestteil-
nehmerzahl 8 Personen.
Anmeldung montags bis freitags von
8 bis 16 Uhr unter: Eigenbetrieb „So-
ziale Projekte Meißen“, Ilona Weich
Martinstraße 2, 01662 Meißen
Tel. 03521 4070451
hauswirtschaft@sopro-meissen.de
Tag der offenen Tür im Eigenbetrieb
„Soziale Projekte Meißen“
Knapp drei Monate nach der Grund-
steinlegung feierte die Meißner Ar-
che am 20. Juni Richtfest. Pastor
Bernd Siggelkow, Gründer des Kin-
der- und Jugendwerks „Die Arche“,
freute sich gemeinsam mit den ein-
zelnen Gewerken sowie Freunden
und Unterstützern über den zügigen
Baufortschritt. Er dankte insbesonde-
re den beteiligten Firmen, den Archi-
tekten und den Behörden für die
schnelle Realisierung des Bauvorha-
bens. Auch Oberbürgermeister Olaf
Raschke war mit vor Ort. Ausgerichtet
wurde das Richtfest vom Freundes-
kreis „Die Arche“ im Elbtal e.V., der
von Beginn an das Werden der Meiß-
ner Arche fördert. (www.arche-elb-
tal.de)
Ermöglicht wird die Arche Meißen
vor allem durch die McDonald’s Kin-
derhilfe Stiftung, die den neuen
Standort mit insgesamt 750.000 Euro
unterstützt, sowie durch Willy Dany,
McDonald’s Franchise-Nehmer in
Meißen, der gemeinsam mit Freun-
den und Partnern den Freundeskreis
‚Die Arche‘ im Elbtal e.V. ins Leben
gerufen hat.
Die Mitglieder des Freundeskreises
möchten die Arche mit ihren Res-
sourcen und Kontakten unterstützen
und insbesondere weitere Förderer
und Freunde für die Idee der Arche
gewinnen, deren Arbeit zu 100 Pro-
zent durch Spenden finanziert wer-
den muss. Deutschlandweit betreuen
die verschiedenen Einrichtungen der
Arche bereits über 2.000 Kinder.
Am 12. September 2011 wird die
Meißner Arche ihre Türen für die Kin-
der öffnen. Ihnen stehen dann knapp
1.000 Quadratmeter Raumfläche zur
Verfügung mit kostenlosem Mittags-
tisch, Hausaufgabenbetreuung, zahl-
reichen Freizeitangeboten und vor al-
lem Ansprechpartnern, die für sie ein
offenes Ohr haben.
Richtfest der Meißner „Arche“
Richtzeremoniell des Zimmer-
manns. Foto: Stadt Meißen
Am 26. August wird die zweite Ab-
schlagszahlung der Gebühren für das
Jahr 2011 fällig. Der Zweckverband
Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE)
bittet alle Gebührenzahler um pünkt-
liche Bezahlung.
Jeweils zirka vier Wochen nach Fällig-
keit wird der ZAOE die Säumigen
schriftlich mahnen. Dafür gibt es eine
Mahngebühr von fünf Euro. Sollte
auch dann nicht gezahlt werden,
muss der Zweckverband Maßnahmen
zur Zwangsvollstreckung einleiten.
Diese wird zirka vier Wochen nach
dem Mahnschreiben schriftlich ange-
kündigt. Einer der nächsten Schritte
ist die Pfändung vor Ort durch einen
Außendienstmitarbeiter des ZAOE.
Um solche Maßnahmen zu verhin-
dern, sollten Betroffene rechtzeitig in
der Geschäftsstelle vorsprechen, um
gemeinsam mit dem ZAOE nach Lö-
sungen zu suchen, zum Beispiel Ra-
tenzahlung.
Ein gutes Mittel, die Zahlungen nicht
zu vergessen, ist das Abbuchen der
Beträge vom Konto. Ungefähr 48 Pro-
zent aller Grundstückseigentümer
haben sich derzeit dafür entschieden.
Dem ZAOE kann jederzeit eine Ein-
zugsermächtigung erteilt werden. Ein
entsprechender Vordruck ist auf der
Verbandsseite im Internet
(www.zaoe.de) unter dem Button
Formulare zu finden. Auch beim je-
weiligen Geldinstitut kann eine ent-
sprechende Ermächtigung erteilt
werden.




Zweckverband Abfallwirtschaft erinnert an
zweite Abschlagszahlung bei Gebühren
Zuhause im Grünen gesucht!
Wir suchen ein gewachsenes Grundstück (ab ca. 1.500 m2)
in ruhiger Lage in Meißen und Umgebung. 
Gern übernehmen wir auch Baubestand für Sanierung, Um- oder Ausbau. 
Über Ihr Angebot freuen wir uns unter Telefon 01 52/55 92 27 71.
 
Seit 1996 in Meißen
Handwerksmeister Detlef Slowinski
Böttgerstraße 3 • 01662 Meißen
Tel.: (0 35 21) 45 42 12 • Fax: (0 35 21) 40 41 44
Funk: 01 71-4 22 99 19 • Havarie: 01 71-4 34 69 12
E-Mail: mail@slowinski-haustechnik.de
Internet: www.slowinski-haustechnik.de
•  SANITÄR • WÄRMEPUMPEN
•  GAS •  BAUKLEMPNEREI
•  HEIZUNG •  BERATUNG
•  SOLAR •  AUSFÜHRUNG
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen in Meißen
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE im DG, 44 m2, 225,- EUR + 100,- EUR NK + 10,- EUR 
Stellplatz
3 RWE im EG oder OG, 74 –77 m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK +  TG




... erlebten die Kinder der „Zwergen-
mühle“ an ihrem Ehrentag am 1. Juni.
Carlos de Souza aus Großenhain be-
geisterte Groß und Klein mit seiner
einzigartigen Schattenshow, welche
von passenden Hintergrundbildern
und Musik umrahmt wurde. Im An-
schluss daran erfreute er die Kinder
mit Luftballonmodellage. Lustige Tie-
re und Blumen entstanden in Win-
deseile unter seinen geschickten
Händen. Die Regentropfen hielten
die Zwerge natürlich nicht davon ab,
sich auf der Hüpfburg richtig auszu-
toben. Nasse Socken gab es reichlich,
aber auch fröhliche Kindergesichter.
Popcorn, Saft und lustige Discomusik
rundeten den Kindertag 2011 ab. Wir
bedanken uns bei der Familie Penter






Anlässlich des Literaturfestes der
Stadt Meißen pickte sich unsere Kita
zwei Vorlesungen heraus. Am 8. Juni
2011 las Frau Weiland den Kindern
der Igelgruppe die Geschichte „Der
kleine Drache Kokosnuss“ vor. Dazu
kam sie extra in unsere Kita. An ei-
nem schattigen Plätzchen lauschten
alle der Vorleserin und fühlten sich
gleich in die spannenden Geschich-
ten im Buch hineinversetzt.
Am 10. Juni 2011 war es auch für die
Kinder der Hasengruppe soweit. Wir
wanderten erst zur Jugendkunstschu-
le auf der Niederauer Straße, wo wir
schon erwartet und freundlich in
Empfang genommen wurden. Es gab
eine Ausstellung von Bildern, die Da-
niela Pohl für Kinderbücher anfertigt.
Das war schon ein Erlebnis die glei-
chen Bilder in groß zu sehen, die
dann ebenso im Buch vorkamen. Auf
einer bequemen Lesematratze um-
ringten die Kinder Daniela Pohl dicht,
als sie aus dem Buch „Taps und der
kalte Winter“ vorlas. Die Atmosphäre
war sehr gemütlich und alle lausch-
ten der spannenden Geschichte. An-
schließend sahen sich die Kinder in
der Jugendkunstschule um. Zum Ab-
schluss durften sie Bilder zeichnen
und mitnehmen. Es war für alle ein
tolles Erlebnis, eine Buchautorin und
-illustratorin kennenzulernen. Zum
Abschied bekamen sie ein Buch ge-
schenkt, das ebenfalls mit Bilder von
Daniela Pohl illustriert ist. Es war ein
gelungener Tag im Rahmen des 3. Li-
teraturfestes Meißen, der den Kin-
dern die bunte Welt der Bücher ein




Aus den Kindertagesstätten der Stadt
Carlos de Souza beeindruckt. Fotos: Privat
Daniela Pohl und die Kinder der Kita Nassau-Mücken auf der
Lesematratze.
Wir haben immer die
günstigsten Preise!
Kaufen Sie keine Küchen oder Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren!
SOMMER-SERVICE-TAGE
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Samstag 09.00-16.00 Uhr
Über 10.000 m2 Ausstellungsfl äche








 und Beratung vor Ort
 keine Anzahlung erforderlich
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Olaf Raschke gratuliert herzlich zu
folgenden Geburten:
14.06.2011 Nele Sommer
     Carmen Sommer und
     André Borrmann
14.06.2011 Emily Heinze
     Mandy Mäbert und
     René Heinze
15.06.2011 Kevin Mai
     Nancy Mai
18.06.2011 Bastian Bink
     Brigitte Bink und
     Steffen Kalkowski
20.06.2011 Emily Roch
     Susann und Ronny Roch
21.06.2011 Kevin Böhm
     Anett Böhm und
     Hans-Jürgen Roßberg
25.06.2011 Oskar Frank Sonntag
     Sandra und
     Frank Sonntag
27.06.2011  Theresa Marika Gültner
     Marén Herbst und
     Markus Gültner
27.06.2011 Moritz Martin Lindt
     Marlen und
     Martin Tilo Lindt
28.06.2011 Norik Nitzsche
     Gudrun Bianca Frömmel
     und Mirko Nitzsche
28.06.2011 Richard Käppler
     Franziska und
     David Käppler
29.06.2011 Ella Fischer
     Jacqueline Petzold und
     Frank Fischer
30.06.2011 Alexander Sprotte
     Marcel Krause und
     Theresa Sprotte
Geburten in Meißen
Foto: Waltraud Grubitzsch / dpa
Folgende ältere Mitbürgerinnen und
Mitbürger haben im Monat Juli Ge-
burtstag und erhalten oder erhielten
die herzliche Gratulation von Ober-
bürgermeister Olaf Raschke.
01.07.2011 Irmgard Peter
     91. Geburtstag
02.07.2011 Hans Pucher
     98. Geburtstag
03.07.2011 Josef Grzesik
     95. Geburtstag
03.07.2011 Rudolf Günther
     90. Geburtstag
04.07.2011 Gertrud Birkner
     91. Geburtstag
06.07.2011 Ernst Antrack
     96. Geburtstag
06.07.2011 Hans Quednau
     90. Geburtstag
08.07.2011 Artur Steinhaus
     97. Geburtstag
08.07.2011 Marianne Dreßler
     90. Geburtstag
09.07.2011 Kurt Miersch
     91. Geburtstag
09.07.2011 Herta Mühlan
     90. Geburtstag
10.07.2011 Ilse Schramm
     90. Geburtstag
11.07.2011 Martha Trauzold
     91. Geburtstag
12.07.2011 Helmut Helbig
     90. Geburtstag
13.07.2011 Ilse Böhme
     91. Geburtstag
15.07.2011 Hildegard Schütze
     91. Geburtstag
17.07.2011 Anna Tamm
     90. Geburtstag
17.07.2011 Fritz Boden
     90. Geburtstag
21.07.2011 Liselotte Pietsch
     91. Geburtstag
23.07.2011 Margarete Schreiber
     91. Geburtstag
24.07.2011 Margarete Sendel
     96. Geburtstag
25.07.2011 Irma Apelt
     94. Geburtstag
26.07.2011 Anna Palke
     91. Geburtstag
29.07.2011 Erika Zscherper
     90. Geburtstag
29.07.2011 Katharina Malecki
     90. Geburtstag
31.07.2011 Erna Lottenburger
     102. Geburtstag
31.07.2011 Walli Schellenberger
     96. Geburtstag
31.07.2011 Doris Kattengell
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Die nächste Ausgabe des Meißner Amtsblat-
tes erscheint am 26. August 2011. Anzeigen-









 Beratungsraum, 3. OG,
 Zimmer 306
 Donnerstag, 4. August 2011
 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zuspruch
und Interesse an dieser Sprech-
stunde freuen. Zugleich besteht in
der Zeit von 10 bis 11 Uhr die
Möglichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu kom-
men. Telefonischer Kontakt ist in
dieser Zeit möglich unter der Ruf-





Ein offenes Ohr für die Sorgen
und Hinweise der Älteren
jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprech-
partner für Ihre Anliegen
Auf dem Bauernhof 
da ist was los ...
Am 29.06. fand auf dem Parkplatz vor unserem 
Betreuten Wohnen, Schützestraße, unser 
alljährliches Sommerfest statt. Dieses Jahr stand es 
unter dem Thema „Bauernhof “.
Viele unserer Senioren und auch das Personal 
kamen dem Thema entsprechend verkleidet.
Das Programm bestand aus einem Auftritt des 
Kindergartens Zwergenmühle, viel gemeinsamem
Singen und dem Alleinunterhalter Herrn Richter. 
Dieser brachte alle zum Lachen.
Auch unsere Auszubildenden beglückten unsere 
Senioren wieder mit einem kleinen Programm. 
Diesmal waren es die „Drei kleinen Schweinchen“.
Den krönenden Abschluss einer sehr gelunge-
nen Feier stellte das Abendbrot dar. Es gab ganz 
bäuerlich Backkartoffeln mit Kräuterquark, Fett-
bemmchen und Baguette mit hausschlachtener 
Leberwurst und Blutwurst.
Sylvia Engelhardt




GmbH & Co. KG Eines unserer fertig






• Naturstein- und 
 Fliesenlegearbeiten
01662 Meißen • Zaschendorfer Str. 73
Tel. 0 35 21/73 47 46 • Fax 71 40 46 • Funk: 01 72-5 19 14 85
www.nitzschnerbau.de • nitzschnerbau@gmx.de 
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
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Anzeigen
Davon träumen alle Kinder: Ein span-
nendes Suchspiel mit ungewöhnli-
chen Überraschungen in den Ferien.
In der Albrechtsburg Meissen steht in
einem der vielen Keller eine sehr gro-
ße, alte Truhe, in der viele seltsame
Dinge und Spiele aus früheren Zeiten
versteckt sind. Die Kinder wählen aus,
was sie zu dieser Entdeckungsfüh-
rung mitnehmen möchten. Damit
geht es durch die Festsäle des Schlos-
ses und durch die neue Dauerausstel-
lung. Indem sie nach Verbindungen
zwischen den herausgesuchten Ge-
genständen und Ausstellungsobjek-
ten suchen, werden sie zu kleinen
„Detektiven“. Beim Aufspüren erfah-
ren sie etwas über die frühere Nut-
zung und Handhabung der ausge-
stellten Dinge. Außerdem wird die
Frage geklärt, ob es ein Kinderzim-
mer im Schloss gab…
Zeitraum: in den Sommerferien bis
19. August 2011
Dauer: 1,5 Stunden
Teilnehmerzahl : max. 25 Kinder. Wir
bitten um Voranmeldung!
Kosten: 4 Euro







„Sommerferien in der Albrechtsburg Meissen“
Tatort Albrechtsburg - Schlossdetektive gesucht
Auch ein Rundgang durch die neue Dauerausstellung gehört zum Programm. Foto: C. Hübschmann In der Albrechtsburg gibt es viel zu entdecken. Foto: Stadt Meißen
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61














Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92






Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56















































Ab sofort Zusteller/ -inne
n gesucht für Morgen-
post am Sonntag (MAS)
 als Nebenbeschäftigung
 
am Sonntag in den früh
en Morgenstunden. 
Die Tätigkeit ist besond
ers geeignet für Arbeits-
lose, Studenten, Hausfr
auen sowie Rentner.
  MV Meißen   




Der Eigenbetrieb „Soziale Pro







feierliche Anlässe im Roten Ha
-Apotheke und Regenbogen-
Apotheke
ess- und Wiegetag / Hebamme
nsprechstunde
Tipps für die Reiseapotheke
 und Haus-






Repertorisation nach Boger u
nd Bönnighausen
Kostenfreie Beratung zur hom
öopathischen 
Behandlung
4.Backtag im Kloster – Backw
erkstatt
P r Görig
  Telefon: (0 35 21) 41 04 55 37
  Funk: 01 72-373 97 40
 Telefax: (0 35 21) 41 04 55 33
  E-Mail: Goerig.Peter@dd-v.de
Ihr Anzeigenfachberater 
für das Meißner Amtsblatt:
• audio art • KARL HÄRTWIG






Multimedia  • Beschallung
     Bergstraße 1 / Ecke Dresdner Straße
01662 Meißen
Telefon: (0 35 21) 71 16 12 • www.audioart.de
